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Bürgermeisterbrief 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend, liebe Kinder! 

 

Seit dem Erscheinen der letzten Gemeindenachrichten im September hat sich in unse-
rer Gemeinde nicht allzu viel getan. 

 

Wir stehen noch immer unter dem beherrschenden Einfluss der Corona-Pandemie. 
Entgegen aller Hoffnungen durch die Schutzimpfung hat sich die Situation in den Spi-
tälern seit dem Sommer wieder zugespitzt und es musste neuerlich ein Lockdown ver-
hängt werden. Dies trifft uns heuer wieder einmal besonders hart, da gerade die Vor-
weihnachtszeit mit allen gemütlichen und besinnlichen Veranstaltungen wie Glüh-
weinstände oder die Krippeneröffnung, die nicht wie gewohnt stattfinden konnten, in 
Mitleidenschaft gezogen wurde. Aber nicht nur wir alle, im Besonderen die Gastrono-

men und Handelsbetriebe müssen mit erheblichen Umsatzeinbußen zurechtkommen. Deshalb wird es immer wich-
tiger, dass ein möglichst großer Teil der Bevölkerung immunisiert ist - entweder durch eine Genesung oder eine 
Schutzimpfung. Aus diesem Grund möchte ich euch alle bitten, das großzügige Impfangebot in Anspruch zu neh-
men, damit wir diese herausfordernde Zeit bewältigen und so bald als möglich zur Normalität zurückkehren kön-
nen. 

 

Wie ihr wahrscheinlich alle wisst, hat mich das Virus vor einigen Wochen auch erwischt. Und eines kann ich euch 
sagen, es war keine angenehmen Zeit für mich. Neben normalen Erkältungssymptomen hatte ich vor allem mit star-
ken Luftproblemen zu kämpfen. Es ist einfach nicht lustig, wenn man kaum ein paar Meter gehen kann, ohne ste-
hen zu bleiben, weil man denkt, es sitzt ein 200 kg schwerer Elefant auf der Brust. Nehmen Sie dieses Virus darum 
bitte ernst! 

 

Ein weiterer großer Nachteil der Pandemie, sind die extrem erhöhten Gesundheitsausgaben des Bundes, welche auf 
die Länder und in unterster Ebene auf die Gemeinde erhebliche Auswirkungen haben. So müssen wir im nächsten 
Jahr, genauso wie heuer, mit weniger Zuschüssen und höheren Ausgaben von Landesseite rechnen. Aus diesem 
Grund ist unser Budget für das kommende Jahr 2022 sehr begrenzt und es können keine größeren Investitionen ge-
tätigt werden. Schon alleine aus diesem Grund müssen wir hoffen, dass diese Pandemie bald ein Ende hat. 

 

Nun aber zu einem erfreulichen Thema. Wie ihr sicher alle mitbekommen habt, fand am 15. Oktober die offizielle 
Baueinleitung zum Umbau der Volksschule in Wohnungen und einen Mehrzweckraum sowie einer Bibliothek im 
Untergeschoß statt. Hierfür wurde von der OSG ein Spatenstich veranstaltet. Knapp eine Woche danach rückte be-
reits die Baufirma Gaal an, welche die Umbauarbeiten vornimmt. Es wurden bereits große Fortschritte gemacht, 
dennoch wird es noch fast ein Jahr dauern, bis die Wohnungen bezogen werden können. 

 

Trotz all den Einschränkungen dürfen wir nicht vergessen, dass nun die schönste Zeit des Jahres bevorsteht. Wir 
sollten uns alle auf die positiven Dinge im Leben konzentrieren und das Negative so gut wie möglich ausblenden, 
damit wir trotz alldem ein schönes, besinnliches und gemütliches Weihnachtsfest im (vermutlich kleinen) Kreise 
unserer Familie feiern können. 

 

Ich wünsche euch allen FROHE WEIHNACHTEN und einen GUTEN RUTSCH ins neue Jahr 2022 - mit der 
Hoffnung auf Besserung. 

 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

 



15.11.2021 - 30.06.2022 

50. Geburtstag 

Petra Klepeisz, Nr. 19 11. März 

55. Geburtstag 

Traude Radl, Nr. 21 15. Jänner 

Harald Klepeisz, Nr. 118 22. Jänner 

60. Geburtstag 

Konrad Franz Rauscher, Nr. 108 27. November 

Monika Mulczet, Nr. 3 12. Jänner 

Rudolf Beneder, Nr. 15 21. Jänner 

Rudolf Hütter, Nr. 52 19. Feber 

Monika Sommer, Nr. 51 22. Feber 

Waltraud Sieglinde Ruckstätter, Nr. 78 02. März 

Rosemarie Jandresits, Nr. 72 21. Mai 

65. Geburtstag 

Ursula Maria Koch, Nr. 44 19. Februar 

 

70. Geburtstag 

Anna Maria Jandrasits, Nr. 11 24. Dezember 

Johann Jandrasits, Nr. 149 23. Mai 

75. Geburtstag 

Franz Jost, Nr. 67 25. Dezember 

80. Geburtstag 

Adalbert Jehlik, Nr. 34 22. März 

Gisela Pfeiffer, Nr. 73 16. April 

85. Geburtstag 

Johann Krenn, Nr. 35 11. Jänner 

90. Geburtstag 

Elfriede Alice Götze, Nr. 84 11. März 

Die Gemeindevertreter und Gemeindeverwaltung 

gratulieren allen Jubilaren zum Geburtstag und 

Hochzeitstag und wünschen viel Glück und Gesund-

heit für die Zukunft. 

Hochzeitsjubiläen 

Diamantene Hochzeit 

Gisela und Erich Pfeiffer, Nr. 73 27. Dezember 

Annemarie und Franz Jandrasits, Nr. 59 12. Feber 

Eheschließung Petrasovits/Fandl 

Nach langjähriger Lebensgemeinschaft 

gaben sich Günther Petrasovits aus 

Großmürbisch und Sonja Fandl aus 

Güssing am 25.09.2021 im Garten des 

Gasthaus Wukovits-Sommer das Ja-

Wort. 

Die Gemeinde Großmürbisch gratu-

liert recht herzlich und wünscht für 

die Zukunft alles Gute! 



 

 

 



Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 16.12.2021 

 

D) Stellenausschreibung für den Posten einer 

Gemeindeamstleiterin oder eines Gemeinde-

amtsleiters 

Da der jetzige stellvertretende Gemeindeamtsleiter 

OAR Josef Weinhofer mit 01. März 2022 seinen 

wohlverdienten Ruhestand antritt, muss die Stelle 

der Gemeindeamtsleitung neu ausgeschrieben wer-

den. Das Stundenausmaß beträgt 6 Wochenstun-

den, was einem Beschäftigungsausmaß von 15 % 

entspricht. Die Stellenausschreibung muss im Lan-

desamtsblatt Burgenland kundgemacht werden. Ab 

diesem Zeitpunkt haben Interessierte 6 Wochen 

lang die Möglichkeit, ihre Bewerbung inklusive 

aller erforderlichen Unterlagen (siehe Ausschrei-

bung auf der Homepage oder der Amtstafel) am 

Gemeindeamt Großmürbisch abzugeben. Die 

Vergabe des Postens wird in der nächsten Gemein-

deratssitzung, welche Mitte Februar stattfinden 

wird, beschlossen werden. 

 

E) Beschluss gem. § 133a Abs. 3 Bgld. Gemein-

debedienstetengsetz 2014 

Seit Frühjahr 2021 ist es möglich im Gemeinderat 

einen Beschluss über die Anwendung des neuen 

Besoldungsrechtes für Gemeindebedienstete zu fas-

sen. In diesem werden die Bezüge, Urlaub, Kran-

kenstand usw. neu geregelt. 

Obwohl der Marktgemeinde Strem Mehrkosten in 

Höhe von ca. € 30.000,00 pro Jahr entstehen wer-

den, hat sich der Gemeinderat zum Wohl der Mitar-

beiterInnen für diesen Beschluss entschieden. 

Anschließend muss jede/r Bedienstete selbst für 

sich entscheiden, ob er in das neue System wech-

seln will oder in seinem alten bleibt. 

 

A) Voranschlag für das Haushaltsjahr 2022 

Ergebnishaushalt: 

Summe der Erträge   €  602.000,00 

Summe der Aufwände   €  716.900,00 

Nettoergebnis    € -114.900,00 

 

Finanzierungshaushalt: 

Summe der Einzahlungen  €  533.800,00 

Summe der Auszahlungen  €  523.000,00 

Nettoergebnis    €    10.800,00 

 

B) Ankauf des Grundstückes Nr. 1602/10 

Die Gemeinde Großmürbisch kauft von Herrn Ru-

dolf Mühl das Grundstück Nr. 1602/10 (Weg auf 

der linken Seite der Wiener Häuser) mit einer Ge-

samtfläche von 682 m² zu einem Preis von 

€ 200,00 an. 

 

C) Abschluss eines Mietvertrages über das Miet-

haus Großmürbisch Nr. 119 

Da der Mieter des Miethauses Großmürbisch 119 

Franz Gröller leider verstorben ist, wurde das freie 

Miethaus wieder zur Vermietung ausgeschrieben. 

Aus den mehr als 30 BewerberInnen wurde Herr 

Maximilian Buchinger aus Güssing als neuer Ver-

mieter ausgewählt. Der Bruttomietzins beträgt 

€ 275,00 pro Monat. Anfallende Kosten wie Strom, 

Wasser, Kanal usw. sind vom Mieter selbst zu be-

gleichen. Die Pflege des Außenbereiches 

(Mäharbeiten usw.) übernehmen die Mieter. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

GROSSMÜRBISCH  

Jahreshauptdienstbesprechung und Wahl zum Kommandant-Stellvertreter der 

Freiwilligen Feuerwehr Großmürbisch 

Im Zuge der Jahreshauptdienstbesprechung der FF Großmür-

bisch am 26. September wurde HLM Peter Klepeisz zum neuen 

FKdtStV gewählt. Gleichzeitig wurden auch zahlreiche Aus-

zeichnungen für besondere Dienste des Bgld. LFV sowie des 

Landes Bgld. vorgenommen. An dieser Veranstaltung nahmen 

auch der BFKStV BR Martin Geißegger und AFK ABI Franz 

Berner teil. Vor der Jahreshauptdienstbesprechung wurde die Hl. 

Messe mitgestaltet. 

1. Reihe: Auszeichnungen: Bürgermeister Jürgen Kurta, Günter 

Urban, Alfred Jandrasits, Franz Klucsarits, Johann Kurcz, Franz Kropf, Johann Kranz, Thomas Luisser 

2. Reihe: HLM Peter Klepeisz, OBI Christian Magdics, ABI Franz Berner, BR Martin Geißegger 

Inspizierung 

Die jährliche Inspizierung der Feuerwehren findet nor-

malerweise im Zeitraum März - Juni statt. Auf Grund 

der Corona-Pandemie wurde diese heuer erst am 30. Ok-

tober durchgeführt. Unter der Aufsicht von AFK ABI 

Franz Berner und Bürgermeister Jürgen Kurta wurde ein 

Traktorbrand in der Nähe des Wirtschaftsgebäudes der 

Familie Recker/Klepeisz simuliert. Die 16 Kameraden 

unter dem Einsatzleiter HLM Peter Klepeisz konnten 

das angestrebte Übungsziel bravourös meistern. Die 

Freiwillige Feuerwehr bedankt sich bei der Familie 

Recker/Klepeisz für die Zurverfügungstel-

lung des Übungsobjektes. 



FREIWILLIGE FEUERWEHR 

GROSSMÜRBISCH  

Gräbersegnung mit Heldenehrung 

Zu Allerheiligen 01. November wurden traditionell die Grä-

ber des Friedhofes Großmürbisch von Pfarrer Jàn Wechter 

gesegnet. 

Zur Ehrung der verstorbenen Feuerwehrkameraden wurde 

wie jedes Jahr beim Kriegerdenkmal ein Kranz niedergelegt. 

Auf Grund des Ablebens von Kommandant-Stellvertreter 

Karl Borka in diesem Jahr, besuchte eine Abordnung der 

Freiwilligen Feuerwehr dessen Grab und legte eine Gedenk-

minute ein. 

Auf Grund der andauernden Covid-19-Krise kann unser Feuerwehrball auch 

im nächsten Jahr leider nicht stattfinden. Wir bitten um Verständnis! 

Gratulation Johann Kranz 

Herr Johann Kranz feierte seinen 70. Geburtstag am 08. Septem-

ber. Hierzu durfte dem langjährigen Mitglied der freiwilligen 

Feuerwehr Großmürbisch auch der Kommandant und sein Stell-

vertreter herzlich gratulieren. Als Andenken wurde ihm ein klei-

nes Präsent überreicht. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Großmürbisch dankt Herrn 

Kranz für seine langjährige Tätigkeit und wünscht ihm wei-

terhin viel Gesundheit! 

Gratulation Bürgermeister Jürgen Kurta 
 

Natürlich durfte unter den Gratulanten auch eine Ab-

ordnung der Freiwilligen Feuerwehr Großmürbisch 

unter der Leitung von Christian Magdics nicht fehlen. 

Vor allem, da unser Bürgermeister nicht nur selbst ak-

tives Mitglied sondern in seiner Funktion die oberste 

Behörde der Feuerwehr wahrnimmt. Zu diesem beson-

deren Anlass trug sogar unser Herr Pfarrer Jàn  

Wechter seine Uniform. 



Gratulationen 
Auf Grund der andauernden Corona-Pandemie konnten Gratulationsbesuche seitens der Gemeindevertretung 

nur schwer organisiert werden. Aus diesem Grund wurden im Herbst viele Glückwünsche nachgeholt. 

Gratulationen zum 70. Geburtstag (22.03.)

durfte nachträglich auch Viktor Jandrasits 

entgegennehmen.  

Den 75. Geburtstag 

feierte Herta 

Klepeisz bereits am 

18.11.2020. Nach-

träglich wurden zu 

diesem Wiegenfeste 

Glückwünsche ent-

gegengebracht. 

Johann Kranz beging am 08.09. seinen 

70. Geburtstag.  

Adelheid Jandra-

sits feierte ihren 

70. Geburtstag am 

03.07. Zudem 

begingen die Ehe-

leute Adelheid 

und Adolf Jandra-

sits ihren golde-

nen Hochzeittag 

(02.10.). 

Die diamantene 

Hochzeit (60 Jahre) 

feierten Maria und 

Friedrich Deutsch. 

Den Jubiläumstag 

begangen die beiden 

am 29. Juli. 

Die Gemeindevertretung gratulierte Chris-

topher Lang und Pia Halwachs zur Geburt ihres 

Sohnes Jakob (23.04.) 

Manuela und Patrick Csandl dürfen sich über die Geburt 

ihrer Zwillinge Pauline und Lorenz am 03.07. freuen. 



Kanalverschmutzung 

Die Gemeinde Großmürbisch hat seit einigen Monaten mit regelmä-

ßigen Gebrechen in der Kanalisationsanlage zu kämpfen. Der Grund 

dafür sind verstärkte Verschmutzungen der Leitungen, wie auf dem 

rechten Bild zu sehen ist. Die Reinigung erfordert meist mehrere 

Stunden und ist somit kostenintensiv. 
 

Das WC ist kein Abfalleimer! 
 

Wir bitten Sie daher keine Essensabfälle, Feuchttücher, 

Damenhygieneartikel oder Ähnliches in die Toilette zu 

werfen! 
 

Sollte sich die Situation nicht bessern, sieht sich die Gemeinde 

Großmürbisch gezwungen, die Kanalgebühren zu erhöhen. 

Krippeneröffnung des Verschönerungsvereines 

Der Verschönerungsverein Großmürbisch bedankt 

sich bei allen für die gute Zusammenarbeit bei der 

Ortschaftspflege sowie den Veranstaltungen! 

 

Familie Wukovits-Sommer · 7540 Großmürbisch 51  

Tel. 03322 / 43223 - 0 · eMail: gasthof@wukos.at  

Am 28. November wurde die Weih-

nachtskrippe vor der Pfarrkirche von 

Herrn Pfarrer Mag. Jàn Wechter fei-

erlich eröffnet und gesegnet.  

Auf Grund der 

Corona-Pandemie 

konnte die Veranstal-

tung nur unter der 

Teilnahme des Vor-

standes des Verschö-

nerungsvereines 

stattfinden. 

mailto:%20gasthof@wukos.at


Spatenstich Umbau Volksschule 

Aus einer kleinen Schule wird eine große Sache! 

Am 15. Oktober gab es für OSG-Obmann Alfred Kollar, Bgm 

Jürgen Kurta, Architekt Günther Peischl, OSG-Bauleiter An-

dreas Fleck sowie Vertreter der Baufirma Andreas Gaal ein 

Grund zum Anstoßen. Hier in Großmürbisch geht’s jetzt voll 

zur Sache. Nach den Projektvorbereitungen ist nun der Bau ins 

laufen gekommen.  

Aus Alt mach Neu - die Bilder sprechen für sich! 

Die Gemeinde Großmürbisch und die OSG haben 

gemeinsam mit dem Planungsbüro Peischl & Partner 

ein neues Projekt geplant - die alte Volksschule soll 

umgebaut werden!  

Nach Plänen vom Planungsbüro Peischl soll ein mo-

dernes Wohnhaus mit barrierefreien Kleinwohnun-

gen für Senioren und auch Startwohnungen für junge 

Menschen im Erdgeschoss errichtet werden. Im Un-

tergeschoß wird es weiterhin den Veranstaltungssaal 

der Gemeinde und die Bibliothek geben.  Bodenverbrauch? Flächenfraß? Nicht bei uns! 

Trotz moderatem Bevölkerungswachstum befinden sich 

Bodenverbrauch und Bodenversiegelung in Österreich 

nach wie vor auf hohem Niveau. Die OSG versucht, 

möglichst wenig Grünland zu verbauen und stattdessen 

verbaute Flächen zu nutzen und diese neu zu beleben.  

Nachnutzung verbauter Flächen - Ein tolles Beispiel für 

Ortskernbelebung und Stärkung des Ortskerns. 

Der Spatenstich zum Beginn der Umbauarbeiten 

wurde symbolisch durch Vertreter der OSG, der 

Baufirma, der Gemeinde Großmürbisch und dem  

Planungsbüro Peischl und Partner ausgeführt. Da-

nach wurde zu einer Jause eingeladen. 

Auch die ehemaligen SchülerInnen der Volksschule 

freuen sich auf das sanierte Gebäude und hatten 

sichtlich ihre Freude beim Spatenstich. 



Die Umbauarbeiten haben bereits begonnen 

Nachdem am 15. Oktober die offizielle Baueinleitung des Umbaus des Volksschulgebäudes zu Wohnungen 

und einem Mehrzweckraum bzw. zu Räumlichkeiten der Bibliothek im Zuge eines symbolischen Spatensti-

ches vorgenommen wurde, dauerte es nicht lange bis die ersten Arbeiter der Firma Gaal eintrafen. 

Hier ein paar Eindrücke der fortgeschrittenen Bauarbeiten. 

7562 Eltendorf, Hauptstraße 14, Tel. +43 (0)3325 / 2212 





Gaudi-Fischen 

Bei leicht wechselhaftem Wetter fand am Samstag, den 

28.08.2021 das 1. Gaudifischen beim Fischteich Taschler statt. 

Über 30 Fischer angelten um die Wette und versuchten so vie-

le Fische wie möglich aus dem Teich zu holen.  

Bei der Verlosung von tollen Geschenkskörben fungierte Mat-

thäus Magdics als Glücksengerl. Auch für Speis und Trank 

war bestens gesorgt.  

Wir danken allen Firmen, die mit ihrem Inserat das Erscheinen dieser 

Gemeindezeitung unterstützt haben und verweisen auf deren Produkte 

und Dienstleitungen. 

Als Sieger ging Christian Szvetits hervor. 

Den zweiten Platz erreichte Egon Kulovits. 

Mit Mario Peter an der dritten Stelle waren die 

Stockerlplätze komplett. 

 

Wir gratulieren den Siegern mit einem „Petri Heil“! 





Unser Bürgermeister ist 50 

Bürgermeister Jürgen Kurta feierte am 09. September seinen 50. Geburtstag. Da er der Meinung ist, dass 

so ein halbes Jahrhundert ausgiebig gefeiert werden muss, entschied er sich an diesem Geburtstag einen 

ganzen Tag lang zu feiern. Hierzu veranstaltete er im Gasthaus Wukovits-Sommer einen „Tag der offenen 

Tür“. Ab 10:00 Uhr am Vormittag lud er alle Freunde, Kollegen, Bekannte und Verwandte ein, gemein-

sam auf dieses Jubiläum anzustoßen. Wie es sich bei einer Feier gehört, gab es reichlich zu Trinken und 

zu Essen und alles hat sehr gut gemundet. Das Highlight des Tages war für ihn neben den zahlreichen 

Gratulanten die tolle Powerpointpräsentation seiner Töchter, bei der fast kein Auge trocken blieb. 

Auch die Vertreter der Partnergemeinde Strem Bürgermeis-

ter Bernhard Deutsch, Amtsleiter Josef Weinhofer und seine 

Nachfolgerin Bettina Derkits ließen es sich nicht nehmen, 

dem Jubilar persönlich zu gratulieren und mit ihm  

 

Sehr viel Freude hatte unser Bürger-

meister über die Wünsche seiner ÖVP-

Fraktion des Gemeinderates Großmür-

bisch, welche er auch stolz seine Freun-

de nennen darf.  

Unter den vielen Gratulanten, die der Einladung von Jürgen 

gefolgt sind, waren auch die Vertreter der Parteispitze der 

ÖVP Burgenland mit Europa-Abgeordneten Christian 

Sagartz, Landtagsabgeordneten Walter Temmel und Bezirk-

sparteivorsitzender Bernd Strobl. 

Wir wünschen Jürgen Alles Gute im 

Nachhinein und weiterhin viel Gesund-

heit und viel Erfolg für die Zukunft! 



Wandertag 

Am 23. Oktober veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Großmürbisch ihren traditionellen Wandertag zum 

Nationalfeiertag. Unter strenger Einhaltung der 3G-Regel freute man sich, endlich wieder gemeinsame Stun-

den zu verbringen. Auf der 10 km langen Strecke durften natürlich Labestationen nicht fehlen. Der Ausklang 

fand im Feuerwehrhaus statt, wo es Gulaschsuppe und Krautsuppe für die hungrigen Wanderer gab. Die 

Kinder erfreuten sich an Frankfurtern. 



Eröffnung des Seelsorgeraumes  

„Göttliche Barmherzigkeit“ 

Eine Abordnung von Kirche und Politik begleitete Herrn Diözesanbischof 

zum Mittagessen ins Gasthaus Legath. 

Nach der offiziellen Gründung des Seelsorgeraumes „Göttliche Barmherzigkeit“ am 02. Feber 2021 fand 

am 04. September die Segnung durch Diözesanbischof Ägidius Zsifkovics statt. Zu diesem Seelsorgeraum, 

worunter man sich aber keinen Raum im eigentlichen Sinne vorstellen darf, sondern eine Arbeitsgemein-

schaft über Gemeinde– bzw. Pfarrgrenzen hinweg, zählen die Pfarren Strem, Heiligenbrunn, Hagensdorf 

und Großmürbisch.  

Vor dem Beginn der heiligen Messe und 

Segnung versammelten sich alle Kirchenbe-

sucherInnen am Kirchenplatz um den Bi-

schof zu begrüßen. 

Fleißige NäherInnen 

stellten aus Stoffres-

ten Kreuze her, wel-

che während der 

Messe von unserem 

Herrn Bischof geseg-

net und anschließend 

an die anwesenden 

Kirchenbesucher ver-

teilt wurden. 

Zur Eröffnung zog der Diö-

zesanbischof gemeinsam 

mit seinen Priesterkollegen, 

den Diakonen und den Mi-

nistranten in die Kirche ein. 

Dort wurde er vom Ratsvi-

kar aus Strem Mag. David 

Wuscher und dem Leiter 

des Seelsorgeraumes Mag. 

Jàn Wechter herzlichst be-

grüßt, bevor er die heilige 

Messe feierte und um Got-

tes Segen bat. 

Im Anschluss an die Heilige Mes-

se wurde von den Pfarren eine 

Agape organisiert bei welcher es 

zudem die Möglichkeit gab, per-

sönliche Gespräche mit dem Bi-

schof zu führen. 





Auf diesem Foto ist der Großvater von Willibald Marx Herr Josef Jandrasits (ganz rechts stehend) zu 

sehen. Er wurde 1916 als 43-Jähriger nach Sopron eingezogen und auf den Fronteinsatz vorbereitet. 

Diese Feldpostkarte stammt vom 16. Juli 1916 und zeigt die Sorge des Herrn Josef Jandrasits um 

seine Familie zu Hause, während er in Sopron war. In dieser Karte beklagt er, dass er von zu Hau-

se zu wenig erfährt und bittet, um baldige Antwort. Herr Jandrasits wurde seit 29. August 1917 an 

der Front vermisst, weshalb man davon ausgeht, dass dies sein Sterbetag war. 

Fotos von Willibald Marx 




